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99Akt .Dritter

Das Schlafzimmer des Koͤnigs .

Eine Niſche , vor welche Gardinen gezogen ſind .

Auf dem Nachttiſche zwet brennende Lichter .

Im Hintergrunde des Zimmers einige Pagen
8

auf den Knieen , eingeſchlafen . Der Koͤnig , von

ſteht vor dem Ti⸗—oben herab halb aus gekleidet

be 88nö⸗ Fehoenater den Seſſel gebeugt
e1ſche , einen Arm 1

einer nachdenkenden Stellung . Vor ihm liegt

ein Medaillon und Papiere .

Der Koͤnig

in einen tiefen Traum verloren .

S 8 e ſonſt Schwärmeri Fewpeſet —ODaß ſie ſonſt Schwaͤrmerinn geweſer wer

kann ' s laͤugnen ? Nie konnt ' ich ihr Liebe
3 0

geben ,
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und dennoch — ſchien ſie Mangel je zu fuͤhlen?
So iſt ' s erwieſen , ſie iſt falſch .

Hier macht er eine Bewegung , die ihn zu ſich ſelbſt
bringt . Er ſieht mit Befremdung auf ,

Wo war ich ?

—Wacht denn hier niemand , als der Koͤnig ?
Was 2

die Lichter ſchon herabgebrannt ? doch nicht
ſchon Tag 2

E. läßt eine uhr repetiren — es ſchlägt bier.

Ich bin um meinen Schlummer . Nimm

ihn fuͤr empfangen an , Natur . Ein Koͤnig hat
nicht Zeit verlorne Naͤchte nachzuhohlen ;
jetzt bin ich wach und Tag ſoll ſein .

Er loͤſcht die Lichter aus zund oͤffnet eine Fenſter⸗
gardine — Indem er auf⸗und niedergeht , bemerkt er
die ſchlafenden Knaben und bleibt eine Zeit lang ſchwei⸗
geud vor ihnen ſtehen ; darauf zieht er die Glocke .

Schlaͤft' s irgend
vielleicht in meinem Vorſaal auch ?
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